
 

SONNTAGSGRUSS 
Pfarrei Maria Himmelfahrt Kaltern 

Heiliges Jahr 2025 
Pilger der Hoffnung  

14. – 20. April 2025     Nr. 19 

 

 

 

 

DIE HEILIGE WOCHE  

von Palmsonntag bis Ostern 

von Jubel und gemeinsamem Mahl  

über Leid, Tod und Trauer 

zu neuem Leben 

 

 

Aktuelle Informationen 
 

 

 Di 15.4. um 18.00 Uhr Sitzung der Pfarrcaritasgruppe 
 

 Sa 19.4. von 8.00 bis 12.00 Uhr auf dem Marktplatz Ostermarktl der 
Welt-Gruppe Valadares 
 

 So 20.4. um 19.00 Uhr im Kath. Vereinshaus Osterkonzert der Bürger-
kapelle Kaltern 

 

GOTTESDIENSTE FÜR KINDER IN DER KARWOCHE 

Am Gründonnerstag denken wir daran, wie Jesus mit seinen Freunden 
das letzte Abendmahl gefeiert hat. Dies wollen wir besonders bei der 
Andacht für Kinder mit Brotteilen um 18.00 Uhr in der Pfarrkirche und 
zeitgleich in den Kirchen von St. Nikolaus, St. Josef am See und Ober-
planitzing tun. 

Am Karfreitag wollen wir zur Sterbestunde Jesu gemeinsam beten und 
seines Leidens und Todes gedenken. Wir gehen gemeinsam den Kreuz-
weg auf den Kalvarienberg. Treffpunkt um 15.00 Uhr beim großen 
Kreuz vor der Kellerei Kettmair.  

Am Karsamstag kann das Heilige Grab in der Pfarrkirche den ganzen 
Tag besucht werden. 

Wir freuen uns, wenn viele Familien die Karwoche mitfeiern. 

Das SchüGo-Team 

 

OSTERFEIER FÜR JUGENDLICHE – PRAY. WALK. EAT. 

Am Ostersonntag, 20. April sind alle Jugendlichen und interessierten  
Erwachsenen zur Osterfeier um 6.00 Uhr in der Kirche von St. Anton 
eingeladen. Gemeinsam werden wir die drei österlichen Tage betrach-
ten und bei Sonnenaufgang die Auferstehung Jesu feiern.  

Wir freuen uns auf euch!  
Der Arbeitskreis Firmung 

 

 

 



 

PFARRAMTLICHE MITTEILUNGEN  
FÜR DIE WOCHE VOM 14. – 20. APRIL 

Dekan Alexander Raich  
 393 633 1772 – dekan-kaltern@rolmail.net 
freier Tag: Donnerstag 

Pfarrbüro: Barbara Felderer 
Mo bis Fr 8.00 – 11.00 Uhr; Mo und Mi 14.30 – 17.00 Uhr 
 0471 963134 – pfarrbuero-kaltern@rolmail.net 

Pastoralbüro: Renate Jud Palla 
Mo, Di, Mi und Fr 8.00 – 12.00 Uhr  
 0471 963596 – pastoralbuero-kaltern@rolmail.net 
Meldungen für Tauffeiern; die nächsten Tauftermine sind: So 18. Mai,  
So 15. Juni und So 20. Juli jeweils um 14.00 Uhr in der Pfarrkirche 

Pfarrmesner: Alexander Schullian –  345 9474170 
freier Tag: Donnerstag 

Pfarrorganist: Johannes Höhn –  340 6966729 

Alle Gottesdienste (auch Tauffeiern und Begräbnisse) in der Pfarrkirche 
werden über den Pfarrsender übertragen: Radio „Grüne Welle“ auf UKW 
105,25 oder digitales Radio mit Link auf der Homepage www.pfarrei-kal-
tern.it oder App „Pfarrei Kaltern“.  

Die Sonntags- und Feiertagsgottesdienste, die Schülergottesdienste und 
alle Andachten werden über das Pfarrvideo übertragen: Link auf der 
Homepage www.pfarrei-kaltern.it oder App „Pfarrei  
Kaltern“. 

Auch die Sterberosenkränze in der Franziskanerkirche werden über den 
digitalen Pfarrsender übertragen: Link auf der Homepage www.pfarrei-
kaltern.it oder App „Pfarrei Kaltern“ 

Das Pfarrbüro und das Pastoralbüro bleiben am Gründonnerstag und 
Karfreitag geschlossen. 

➔ Redaktionsschluss für den nächsten Sonntagsgruß: Dienstag,  
15. April um 12.00 Uhr  

 

G O T T E S D I E N S T O R D N U N G  
 

Mo bis Sa   7.00  in der Franziskanerkirche: Eucharistiefeier  
   anschließend Rosenkranzgebet um geistliche  
   Berufe 

 

Mo 14.4. 18.00  in der Pfarrkirche: Kreuzwegandacht 
     Gestaltung: Pfarrgemeinderat 
 

Di 15.4.   9.00 in der Franziskanerkirche: Eucharistiefeier  
 

Mi 16.4. 18.00 in der Lourdesgrotte/Franziskanerkloster:  

   Rosenkranzgebet für den Frieden in der Welt 
 

Do 17.4.  GRÜNDONNERSTAG 

      9.00 im Dom von Brixen: Chrisam-Messe  
   mit Weihe der Heiligen Öle für Taufe,  
   Firmung und Krankensalbung 

    17.30 in der Franziskanerkirche: Abendmahlfeier 

   18.00 in der Pfarrkirche: Andacht für Kinder  
     Gestaltung: SchüGo-Team 

   18.00 in St. Nikolaus: Andacht für Kinder  

   18.00 in Oberplanitzing: Andacht für Kinder  

   18.00 in St. Josef am See: Andacht für Kinder  

   20.00 in der Pfarrkirche: Abendmahlfeier 
    Mit Gedenken an: Elfriede Raich geb. Taferner; Hw.  
    Josef Webhofer, Hw. Erwin Raffl, Hw. Rudolf Hilpold;  
    Fam. Josef Tetter 
     Gestaltung: Regenbogenchor 

    21.00 nächtliche Anbetung vor dem Ölbergaltar  
   bis 7.00 Uhr 
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Fr 18.4.  KARFREITAG, Fast- und Abstinenztag 
     Sammlung des Fastenopfers 

    15.00 Kreuzweg für Familien auf den  

   Kalvarienberg 
     Gestaltung: SchüGo-Team 

    17.30 in der Franziskanerkirche: Feier vom Leiden  

   und Sterben Christi 
   19.00 in Altenburg: Karfreitagsliturgie  

    20.00 in der Pfarrkirche: Feier vom Leiden und  
   Sterben Christi 

     Gestaltung: Pfarrchor  
 

Sa 19.4.  KARSAMSTAG 
    Heiliges Grab in der Pfarrkirche 
     9.00 – 12.00 im Franziskanerkloster:  

    Beichtgelegenheit 

    20.00 in der Pfarrkirche: Feier der Osternacht 
    Mit Gedenken an: Elfriede Raich geb. Taferner; Arthur 
    Gius Jm.; Cilli Orsi 4. Jt. 
     Gestaltung: Pfarrchor mit Orgel 
 
 

SONNTAG, 20. APRIL – OSTERSONNTAG 
HOCHFEST DER AUFERSTEHUNG UNSERES HERRN 

Lesung Apg 10, 34a.37-43 und Kol 3, 1-4, Evangelium Joh 20, 1-9 
Sammlung für die Auslagen der Pfarrei 

 

Bei allen Gottesdiensten werden die Osterspeisen gesegnet. 

  6.00 in St. Anton: Osterfeier für Jugendliche 

  8.00 in der Franziskanerkirche: Eucharistiefeier  
 Gestaltung: Franziskanerchor 

  8.30  in der Pfarrkirche Festgottesdienst/Eucharistiefeier 

mit Ostergrußaktion der Kath. Jungschar 

 

 Stiftsmesse für die Wohltäter der Pfarrkirche 
 Mit Gedenken an: Leb. u. Verst. aus dem Schutzengelbund; 

Leb. u. Verst. d. Fam. Verant; Hildegard Morandell geb.  
Christanell; Anna Trebo geb. Rigott; Lidia De Campi; Marialu-
ise Mitterhofer; Josef Morandell; Ludwig, Aloisia u. Josefine 
Klauser u. Antonia Dissertori; Christina Gasser; Verst. d. Fam. 
Crepaz; Franz Atz; Leb. u. Verst. d. Fam. Maria u. Franz Pillon; 
nach Meinung 

 Gestaltung: Pfarrchor mit Solisten, Orchester und Orgel mit 
der „Spatzenmesse“ von W.A.Mozart 

 Es wird die Hl. Kommunion in das Altenheim gebracht 
und dort ausgeteilt. 

  9.30 in Altenburg: Eucharistiefeier  

10.30 in der Franziskanerkirche: Eucharistiefeier  
 Gestaltung: Bürgerkapelle Kaltern 

10.45 in der Pfarrkirche: Eucharistiefeier/santa messa  
 Mit Gedenken an: nach Meinung 
 Gestaltung: Orgel und Volksgesang 

 

LIEBE KALTERER PFARRGEMEINDE! 

Geht es Ihnen auch so? Und schon ist wieder das Osterfest da! Diese für 
uns Christen besondere Zeit geht mit dem Frühling einher. In der Natur 
beginnt es zu blühen und zu grünen. Im letzten Herbst, kurz vor dem 
Winter, habe ich noch ganz bewusst einige Tulpenzwiebeln im Pfarr- 
garten gesetzt und siehe da, wie schön es wieder blüht: die Tulpen, die 
Hyazinthen, die Narzissen, die Primeln, in ganz verschiedenen Formen 
und Farben. Genau das meint Ostern: wachsen, aufbrechen, neu begin-
nen, sich überraschen lassen. Übersetzt heißt das: unseren christlichen 
Glauben wachsen lassen! 

Unlängst habe ich in der Zeitung gelesen, dass der Bildungsminister die 
Schule neu gestalten will. Zu den Neuerungen zählt: mehr Lateinunter-
richt, wieder mehr Handschrift, mehr Musik, Instrumente und Chor und, 
was auffällt, wieder mehr zu den christlichen Wurzeln zurückzukehren. 



 

Auch die Bibel soll mehr zum Zug kommen. Das Osterevangelium bringt 
es auf den Punkt, zu sehen und zu glauben. 

Feiern wir gemeinsam alle österlichen Tage in unserer Pfarrkirche mit 
und freuen wir uns an dem Vielen, das uns der auferstandene Herr im 
alltäglichen Leben schenkt.  
Alle, die ein Kreuz über die Osterfeiertage hinaus zu tragen haben, 
schließen wir fest in unsere Gebete ein.  

Eine gesegnete Osterzeit wünscht  
Euer Dekan Alexander Raich 

 

GEBETSWACHE AM ÖLBERGALTAR 

In der Nacht vom Gründonnerstag auf den Karfreitag halten wir auch 
heuer wieder die Gebetswache vor dem Ölbergaltar.  

Nachfolgende Gruppen gestalten die einzelnen Stunden: 
 21.00 – 22.00 Uhr  Kath. Frauenbewegung 
 22.00 – 23.00 Uhr  KVW 
 23.00 – 24.00 Uhr  Kath. Familienverband 
 24.00 –   1.00 Uhr Kath. Jungschar 
   1.00 –   2.00 Uhr  Schützenkompanie Kaltern 
   2.00 –   3.00 Uhr Franziskanische Gemeinschaft 
   3.00 –   4.00 Uhr Pfarrgemeinderat 
   4.00 –   5.00 Uhr Lektoren/Kommunionhelfer/Kantoren 
   5.00 –   6.00 Uhr  bäuerliche Organisationen 
   6.00 –   7.00 Uhr  Pfarrcaritas 

Zusätzlich hält der Kirchenschützenbund mit zwei Männern die ganze 
Nacht die Ehrenwache.  

Alle sind eingeladen, in dieser Nacht vor dem Ölbergaltar zu beten. 

 

FASTENOPFER 2025 – TEILEN BRINGT HOFFNUNG 

Bei den Gottesdiensten am Karfreitag wird auch heuer wieder das  
Fastenopfer gesammelt. Passend zum Jubiläumsjahr 2025, zu dem 
Papst Franziskus aufruft, „Pilger der Hoffnung“ zu sein, will das Thema  

 

der heurigen Fastenzeit von Missio Bozen-Brixen die Hoffnung aufgrei-
fen, denn sie ist die treibende Kraft, die Menschen am Leben erhält.  
„Solidarität bringt Hoffnung: der Bau von Tiefbrunnen garantiert  
Wasser, ein Beitrag für Schulgeld ermöglicht den Schulbesuch und Pries-
ter hoffen auf die Möglichkeit, endlich in einem Pfarrhaus wohnen zu 
können“, schreibt die Leiterin vom Missionsamt Irene Obexer. 

Im letzten Jahr wurden die Spenden für Tiefbrunnen, Wassertanks und 
Wasserpumpen verwendet. Heuer kamen zahlreiche Anfragen um kleine 
Solaranlagen, Bau von Pfarrhäusern und Fertigstellung von Kirchen und 
Kapellen, sowie im sozialen Bereich wie die Errichtung eines Mehr-
zwecksaales für ein Seniorenheim. 

Im Jahr 2024 konnten in unserer Diözese bei der Fastenaktion 241.541 € 
gesammelt und ausgegeben werden. Damit wurden insgesamt 31 Pro-
jekte, vor allem in Afrika, finanziert; darunter 12 soziale Projekte, 3 Bil-
dungsprojekte, 2 Gesundheitsprojekte, 4 Projekte zur Sicherung der 
Grundbedürfnisse und 10 Projekte zur Vermittlung christlicher Werte. 

 

HEILIGES GRAB IN DER PFARRKIRCHE 

Auch heuer laden wir wieder alle Gläubigen ein, am Karsamstag das  
Hl. Grab in der Pfarrkirche zu besuchen und davor in Stille oder im  
Gebet zu verweilen.  

Die Hl. Grabbruderschaft wird wieder dankenswerterweise die Ehren-
wache übernehmen.  
Folgende Personen haben sich dafür bereit erklärt: 

11.00 – 12.00 Uhr: Martha Morandell und Johanna Hafner  
12.00 – 13.00 Uhr: Arnold und Edith Bitteleri  
13.00 – 14.00 Uhr: Willi und Antonia Hanny  
14.00 – 15.00 Uhr: Garti Crepaz und Christina Runggatscher  
15.00 – 16.00 Uhr: Greti Bonora und Christine Andergassen  
16.00 – 17.00 Uhr: Frieda und Jakob Werth  
17.00 – 18.00 Uhr: Konrad Ambach und Anni Obermarzoner 
18.00 – 19.00 Uhr: Erich Vorhauser Bernard und Ottilie Simmerle 

 



 

VORANKÜNDIGUNG: HALBTAGES-FRAUENWALLFAHRT NACH DURNHOLZ 

Am Dienstag, 13. Mai findet unsere heurige Frauenwallfahrt statt. Sie 
führt uns nach Durnholz im Sarntal. Auf dem Programm stehen die hei-
lige Messe in der St. Nikolaus Kirche mit Dekan Alexander Raich, eine 
Erklärung der Kirche durch Karoline Stofner vom Diözesanvorstand der 
kfb und eine Marende im Gasthof Jägerhof neben der Kirche. Im nahe-
gelegenen Ötzerhof kann Käse aus eigener Produktion verkostet und  
gekauft werden. 

Abfahrt: 12.35 Uhr in St. Nikolaus mit Zusteigemöglichkeit unterwegs 

Anmeldung: im Pastoralbüro Tel. 0471 963596 (vormittags) bis 9. Mai.  

Spesenbeitrag: 28,00 €; wird im Bus eingesammelt. 

Wir freuen uns auf viele Interessierte. 
Der kfb Ausschuss 

 

IN GOTTES HAND GEBORGEN 

Vittorio Savegnago, 88 Jahre 

Reinhold Wirth, 68 Jahre 

Erich Thalmann, 76 Jahre 

Herr, gib ihnen die ewige Ruhe! 

 

EINGEGANGENE SPENDEN: 

Im Gedenken an Reinhold Wirth: 
- 5 Hl. Messen: die Nachbarinnen Irmgard und Annemarie Pugneth 
- für den Landesrettungsverein Weißes Kreuz: Tante Olga Larcher mit 

Familie 

Im Gedenken an Erich Thalmann:  
- für die Krebshilfe: die Schattenwanderer 

Für die Pfarrkirche: Karl Gudauner 

Herzliches Vergelt´s Gott allen Spenderinnen und Spendern! 

 

 

Was ist mir heilig?“ (8) 

Eine Initiative zum Heiligen Jahr 2025  
in unserer Kalterer Pfarrgemeinde 

 

Das ist mir heilig! 

Wenn ich auf dem Strand sitze und in die weite Welt schaue. 
Wenn ich zum Grab von meiner Uroma gehe. 
Meine Familie, weil sie mich liebt, egal was ich angestellt habe. 
Es ist mir heilig, wenn ich immer mit meiner Familie esse. 
Wenn ich Schülergottesdienst bin, stehe ich auf heiligem Boden. 
Als mich meine Schwester umarmt hat, hatte ich das Gefühl, dass Gott 
bei mir ist. 
Es ist mir heilig, wenn ich auf dem Friedhof bin. 
Mir ist der Glaube wichtig, weil Gott unser Vorbild ist. 
Mir sind die Freunde heilig, weil sie mit mir mitfühlen. 
Mir ist Gott wichtig, weil er Gutes ins Leben bringt. 
Mir ist der Frieden wichtig, weil er für ein besseres Leben sorgt. 
Mir ist die Schule wichtig, weil ich schlau werden will. 
Mir ist der Glauben wichtig, weil Gott uns immer beschützt. 
Mir ist die Familie wichtig, weil ich ohne sie nicht leben kann. 
Mir ist das Leben wichtig, weil es ist schön zu leben. 
Mir ist die Familie heilig, weil sie mich unterstützt. 
Mir ist die Gesundheit heilig, weil sonst würde es mir nicht gut gehen. 
Mir ist meine Familie wichtig, weil sie auf mich aufpasst und für mich sorgt. 
Mir ist die Natur wichtig, weil die Natur Leben ist. 

Schülerinnen und Schüler der 4. Klassen der Grundschule Kaltern 

Passend zum Heiligen Jahr 2025 wird im „Sonntagsgruß“ eine Serie mit 
Gedanken zum Thema „Was ist mir heilig?“ veröffentlicht.  
Alle sind eingeladen, einen kurzen Text im Pastoralbüro abzugeben oder 
via E-Mail pastoralbuero-kaltern@rolmail.net zu schicken. 
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